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Arbeitsblatt: Das Vorstellungsgespräch

Fragen und Antworten

Bei der Vorbereitung auf ein Vorstellungsgespräch solltest du dir aufschreiben, welche 
Fragen dir gestellt werden könnten und wie du sie beantworten würdest. 
Hier sind einige Beispiele, die du unten ergänzen kannst. 

Fragen Tipps für die Antworten

Wie sind Sie auf unser Unternehmen gekom-
men?

– �offen sagen, woher die Anregung kam. Selbst 
entdeckt, Lehrer, Eltern, Bekannte? Durch das 
Internet oder durch Anzeigen?

Wo liegen Ihre Stärken und wo Ihre Schwächen?

– �selbstbewusst darstellen, was man gut kann, 
aber dabei nicht übertreiben

– �keine Schwächen anführen, die für das Unter-
nehmen ein Problem sein würden, z. B. Un-
pünktlichkeit, Unordentlichkeit, Unehrlichkeit. 
Eher Stärken als Schwächen darstellen, z. B. 
„Manchmal verbeiße ich mich zu sehr ...“ 

Wie kommt die schlechte Note im Fach … 
zustande?

– �eigene Probleme ansprechen, z. B. Aufgeregt-
heit in Klassenarbeiten, ungeübtes Gedächtnis

– �nicht Gründe nennen wie „hatte keine Lust“, 
„Fach ist doof“, 

– �nicht die Schuld auf andere schieben wie „Leh-
rer kann mich nicht leiden“

In welchen Gruppen oder Vereinen haben Sie 
Erfahrungen der Zusammenarbeit mit anderen 
Jugendlichen gesammelt?

– �möglichst Aktivitäten nennen, bei denen 
Teamwork gefragt war, z. B. als Mitglied einer 
Fußballmannschaft, der Freiwilligen Feuer-
wehr, des Schulchores

Was machen Sie gern in Ihrer Freizeit?

– �Aktivitäten wie Sport, Vereinstraining, Hobbys 
benennen 

– �nicht beschränken auf „nur abhängen“, „Party/
Disko gehen“ und „schlafen“


